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250 Gründe für die Entrückung vor der 7-jährigen Trübsalzeit – Teil 5 

 

Verwechsle nicht Israel mit der Gemeinde von Jesus Christus! 
 

29. 

Es gibt einen UNTERSCHIED zwischen der Gemeinde von Jesus Christus und Israel. 

 

Apostelgeschichte Kapitel 15, Verse 14-18 
14 Symeon (Petrus) hat berichtet, wie Gott Selbst zuerst darauf bedacht gewesen 
ist, ein Volk aus den Heiden (Nicht-Juden) für Seinen Namen zu gewinnen. 15 Und 
damit stimmen die Worte der Propheten überein; denn es steht geschrieben (Am 
9,11-12): 16 ›Hierauf will ICH umkehren und die zerfallene Hütte Davids wieder 
aufbauen; ICH will ihre Trümmer wieder aufrichten und sie selbst neu erstehen 
lassen, 17 damit die Menschen, welche übriggeblieben sind, den HERRN suchen, 
auch alle Heiden, die Mir als Mein Volk zu Eigen gehören, spricht der HERR, Der 
dieses vollbringt, 18 wie es von Ewigkeit her kund geworden ist.‹ 

 
Römerbrief Kapitel 11, Verse 25-27 
25 Ich will euch nämlich, meine Brüder, über dieses Geheimnis nicht in Unkenntnis 
lassen, damit ihr nicht in vermeintlicher Klugheit auf eigene Gedanken verfallt: 
Verstockung ist über einen Teil der Israeliten gekommen BIS ZU DER ZEIT, DA DIE 
VOLLZEIT DER HEIDEN (Nicht-Juden) IN DIE GEMEINDE GOTTES) EINGEGANGEN 
SEIN WIRD; 26 und auf diese Weise wird Israel in seiner Gesamtheit gerettet 
werden, wie geschrieben steht (Jes 59,20-21; 27,9): »Aus Zion wird der Retter 
(Erlöser) kommen; Er wird Jakob von allem gottlosen Wesen frei machen; 27 und 
darin wird sich ihnen der von Mir herbeigeführte Bund zeigen, wenn ICH ihre 
Sünden wegnehme (tilge).« 

 

30. 

Zu behaupten, dass die Gemeinde von Jesus Christus während der 7-jährigen 

Trübsalzeit auf der Erde sein würde, sorgt für VERWIRRUNG in Verbindung mit der 

Botschaft über Daniels 70. Jahrwoche, was wiederum dazu führt, dass die Kirche 

meint, es würde nun die Segnungen empfangen, die eigentlich für Israel und die 

heilige Stadt Jerusalem gedacht sind. 

 

31. 

Die EINHEIT von Daniels 70. Woche wird durch die Lehre von der Entrückung VOR 



der Trübsalzeit aufrechterhalten. Im Gegensatz dazu  ZERSTÖREN diejenigen, die an 

eine Entrückung in der Mitte der Trübsalzeit oder vor der Ausgießung von Gottes 

Zorn glauben, diese Einheit  und verwechseln Gottes PROGRAMM, das Er für Israel 

hat mit dem, was Er für die Gemeinde von Jesus Christus vorgesehen hat.  
 

32. 

Die Ansicht, dass die Entrückung nach der 7-jährigen Trübsalzeit erfolgen würde, 

verleugnet die klare Lehre von Daniels 70. Woche, wobei dabei die  wörtliche 

Prophezeiung der einen oder anderen Auslegung unterworfen und wobei 

fälschlicherweise der Kirche Israels Schicksal zugeschrieben wird! 

 

33. 

Von Daniels 70. Jahrwoche, die nichts anderes ist als die 7-jährige Trübsalzeit, ist 

prophezeit, dass ZWEI DRITTEL der Israelis sie NICHT ÜBERLEBEN und dabei 

VERNICHTET werden. 

 

Sacharja Kapitel 13, Verse 8-9 
8 Dann sollen im ganzen Lande« – so lautet der Ausspruch des HERRN – »ZWEI 
DRITTEL darin AUSGEROTTET werden und UMKOMMEN, der dritte Teil aber soll 
darin übrig bleiben. 9 Dieses letzte Drittel will ICH dann ins Feuer bringen und sie 
schmelzen, wie man Silber schmelzt, und sie läutern, wie man Gold läutert. Dieses 
(das geläuterte Drittel) wird dann Meinen Namen anrufen, und ICH werde ihnen 
antworten und sagen: ›Dies ist Mein Volk!‹, und es wird ausrufen: ›Der HERR ist 
mein Gott!‹« 

 

Es wird also NICHT die Gemeinde von Jesus Christus sein, die durch dieses schlimme 

Gericht geläutert wird! 

 

34. 

Die PROPHEZEIUNG FÜR ISRAEL lautet: 

 

Daniel Kapitel 9, Vers 24 
„Siebzig Wochen sind über dein Volk (Daniels Volk, das Israel ist) und über deine 
heilige Stadt (Jerusalem) bestimmt, um den Frevel zum Abschluss zu bringen und 
das Maß der Sünde voll zu machen, um die Verschuldung zu sühnen und ewige 
Gerechtigkeit (ewiges Heil) herbeizuführen und das Gesicht und den (Ausspruch 
des) Propheten zu bestätigen und ein Hochheiliges (Jesus Christus als König) zu 
salben (weihen).“ 

 
Hier wird die Gemeinde von Jesus Christus überhaupt NICHT ERWÄHNT.  
 

35. 

Das Gemeinde-Zeitalter ist zwischen Daniels 69. und 70. Jahrwoche EINGESCHOBEN. 



 

36. 

Gott hat Israels prophetische UHR ANGEHALTEN, damit das Gemeinde-Zeitalter 

geschehen konnte. Und Er wird Israels UHR erst dann wieder in Gang setzen, wenn 

das Gemeinde-Zeitalter zu Ende ist.  

 

37. 

Das Zeitalter Israels – nach dem Gesetz – wurde durch das Gnaden-Zeitalter für die 

Gemeinde von Jesus Christus unterbrochen. Sobald das Gnaden-Zeitalter 

abgeschlossen ist, wird Gott diese UNTERBRECHUNG bei Seinem Plan für Israel 

aufheben und ihn weiter FORTSETZEN und ZUM ABSCHLUSS BRINGEN. Das zeigt sich 

deutlich in der Lücke zwischen Daniels 69. und 70. Jahrwoche. 

 

Denn es heißt weiter in: 

 

Daniel Kapitel 9, Verse 25-27 
25 „Wisse also und verstehe: Vom Ausgang des Wortes in Betreff der 
Wiederherstellung und Neugründung Jerusalems bis zu einem Gesalbten, einem 
Fürsten, sind sieben Jahrwochen, und innerhalb von zweiundsechzig Jahrwochen 
wird es wiederhergestellt und neuerbaut sein mit Marktplätzen und Gräben 
(Straßen), allerdings in drangsalsreichen Zeiten. 26 Und nach den zweiundsechzig 
Jahrwochen wird ein Gesalbter ums Leben gebracht werden ohne Richterspruch 
(ohne dass eine Schuld an Ihm wäre); und die Stadt samt dem Heiligtum wird das 
Kriegsvolk eines Fürsten zerstören, der heranzieht, dessen Ende aber durch eine 
Sturmflut eintritt; und bis zum Ende wird Krieg stattfinden, fest beschlossene 
Verwüstungen. 27 Und wird er einen festen Bund mit der Volksmenge eine 
Jahrwoche lang schließen und während der Hälfte der (einer) Jahrwoche Schlacht- 
und Speisopfer abschaffen; und an ihrer Stelle wird der Gräuel der Verwüstung 
aufgestellt sein, und zwar so lange, bis die fest beschlossene Vernichtung sich über 
die Verwüstung (den Verwüster) ergießt.“ 

 
Hier wird ganz klar eine zeitliche Lücke zwischen Daniels 69. und 70. Jahrwoche 

aufgezeigt. 

 

38. 

Ja, es gibt bestimmte Zeit-Epochen, in denen Gott mit den Menschen während der 

Jahrtausende verfährt. Ich erwähne dies, weil viele die Vorstellung, dass Gott 

verschiedene Programme – speziell für die Gemeinde von Jesus Christus und für 

Israel – haben könnte, ABLEHNEN. Man nennt diese Epochen „Dispensationen“, in 

denen Er verschiedenen Gruppierungen bei Seinem Wirken eine ganz besondere 

Aufmerksamkeit schenkt. 

 



Das können wir ERKENNEN, wenn wir SORGFÄLTIG auf das achten, was in der ganzen 

Bibel aufgezeichnet ist. Evangeliumszeiten werden zum Beispiel ganz DEUTLICH 

erwähnt in: 

 

1.Korintherbrief Kapitel 9, Vers 17 
Denn nur, wenn ich dies aus freiem Entschluss tue, habe ich (Anspruch auf) Lohn; 
wenn ich es aber unfreiwillig tue, so ist es nur ein Haushalteramt, mit dem ich 
betraut bin. 
 
Epheserbrief Kapitel 1, Verse 9-10 
9 ER (der himmlische Vater) hat uns ja das Geheimnis Seines Willens kundgetan, 
nach Seinem freien Ratschluss, dessen Ausführung Er Sich vorgenommen hatte, 10 
sobald die Zeiten zum Vollmaß der von Ihm geordneten Entwicklung gelangt 
wären: ER wollte in Christus als dem Haupt alles einheitlich zusammenfassen, was 
in den Himmeln und was auf der Erde ist. 
 
Epheserbrief Kapitel 3, Vers 2 
Ihr habt doch wohl von DER VERWALTUNG DER GNADE GOTTES gehört, die mir für 
euch verliehen worden ist. 
 
Kolosserbrief Kapitel 1, Verse 24-26 
24 Jetzt freue ich mich der Leiden (in den Leiden), die ich für euch (zu eurem 

Besten) zu erdulden habe, und ergänze das (fülle das aus), was an den Trübsalen 
Christi noch fehlt, in meinem Fleisch für Seinen Leib, das heißt für die Gemeinde, 
25 deren Diener ich infolge des HAUSHALTERAMTS geworden bin, das mir von Gott 
im Hinblick auf euch übertragen worden ist, um das Wort (die Botschaft) Gottes 
vollkommen auszurichten, 26 nämlich das Geheimnis, das, seitdem es WELTZEITEN 
und Menschengeschlechter gibt, verborgen gewesen, jetzt aber Seinen Heiligen 
geoffenbart worden ist. 
 
39. 

Die gesamten 7 Jahre der Trübsalzeit ist eindeutig JÜDISCHER Natur. 

 

40. 

Innerhalb der Gemeinde von Jesus Christus gibt es KEINEN Unterschied zwischen 

jüdischen und nicht-jüdischen Menschen Sie sind ALLE EINS im LEIB CHRISTI. 

 

Epheserbrief Kapitel 2, Verse 11-22 
11 Darum bleibt dessen eingedenk, dass einstmals ihr, die ihr nach dem Fleisch 
(äußerlich angesehen) Nicht-Juden waret und von dem Volk der äußerlich mit 
Händen am Leibe vollzogenen Beschneidung »Vorhaut (Unbeschnittene)« genannt 
wurdet –, 12 dass ihr in jener Zeit fern von Christus gestanden habt, 



ausgeschlossen vom Bürgerrecht Israels und ohne Anteil an den Bündnissen der 
Verheißung, ohne Hoffnung und ohne Gott in der Welt. 13 Jetzt aber in Christus 
Jesus seid ihr, die ihr ehedem in der Ferne standet, durch das Blut Christi zu 
Nahestehenden geworden. 14 Denn er ist unser Friede (Einheitsband), Er, Der die 
beiden Teile zu einer EINHEIT gemacht und die trennende Scheidewand, die 
Feindschaft weggeräumt hat, nachdem Er durch (die Hingabe) Seines Leibes 15 das 
Gesetz mit Seinen in Satzungen gefassten Geboten beseitigt hatte, um so die 
beiden in Seiner Person zu einem einzigen neuen Menschen als Friedensstifter (bei 

Seinem Friedenswerk) umzugestalten 16 und die beiden IN EINEM LEIBE mit Gott 
(dem himmlischen Vater) durch das Kreuz zu versöhnen, nachdem Er durch dieses 
(in Seiner Person) die Feindschaft getötet hatte. 17 So ist Er denn gekommen und 
hat Frieden euch, den Fernstehenden, und ebenso Frieden den Nahestehenden als 
frohe Botschaft verkündigt; 18 denn durch Ihn haben wir beide nunmehr den 
freien Zugang zum (himmlischen) Vater IN EINEM GEIST. 19 Demnach seid ihr jetzt 
nicht mehr Fremdlinge und Beisassen (geduldete Ausländer; zugelassene 

Fremdlinge), sondern seid Vollbürger mit den Heiligen und Gottes Hausgenossen 
(Glieder der Gottesfamilie), 20 aufgebaut auf dem Grund (der Grundmauer) der 
Apostel und Propheten, (ein Bau) bei welchem Christus Jesus Selber der Eckstein 
ist: 21 In Ihm wächst jeder Bau, fest zusammengefügt, zu einem heiligen Tempel im 
HERRN empor, 22 und in diesem werdet auch ihr (Nicht-Juden) mitauferbaut zu 
einer Wohnstätte Gottes im Geist. 
 
Galaterbrief Kapitel 3, Vers 28 
Da gibt es nun nicht mehr Juden und Griechen (griechisch redende Heiden), nicht 
mehr Knechte (Sklaven) und Freie, nicht mehr Mann und Weib: Nein, ihr seid 
allesamt EINER (EINE EINHEIT) in Christus Jesus. 
 

41. 

Doch während der Trübsalzeit GIBT ES einen Unterschied. Da ist von 

144 000 versiegelten Gottesdienern von den 12 Stämmen Israels die Rede. 

 

Offenbarung Kapitel 7, Verse 1-17 
1 Danach sah ich vier Engel an den vier Enden der Erde stehen, die hielten die vier 
Winde der Erde fest, damit kein Wind auf der Erde und auf dem Meer und über 
irgendeinen Baum wehe. 2 Weiter sah ich einen anderen Engel vom 
Sonnenaufgang her emporsteigen, der ein Siegel des lebendigen Gottes hatte; der 
rief den vier Engeln, denen der Auftrag erteilt war, Unheil auf der Erde und auf 
dem Meer anzurichten, mit lauter Stimme die Worte zu: 3 »Richtet kein Unheil auf 
der Erde und auf dem Meere und an den Bäumen an, bis wir die Knechte unseres 
Gottes mit einem Siegel auf ihrer Stirn bezeichnet haben!« 4 Dann vernahm ich die 
Zahl der Versiegelten (mit dem Siegel Bezeichneten), nämlich 
hundertvierundvierzigtausend Versiegelte aus allen Stämmen der Israeliten: 5 Aus 



dem Stamm Juda zwölftausend Versiegelte, aus dem Stamm Ruben zwölftausend, 
aus dem Stamm Gad zwölftausend, 6 aus dem Stamm Asser zwölftausend, aus 
dem Stamm Naphthali zwölftausend, aus dem Stamm Manasse zwölftausend, 7 
aus dem Stamm Simeon zwölftausend, aus dem Stamm Levi zwölftausend, 8 aus 
dem Stamm Issaschar zwölftausend, aus dem Stamm Sebulon zwölftausend, aus 
dem Stamm Joseph zwölftausend, aus dem Stamm Benjamin zwölftausend 
Versiegelte. 9 Danach hatte ich ein Gesicht: Ich sah eine große Schar, die niemand 
zählen konnte, aus allen Völkerschaften und Stämmen, Völkern und Sprachen; die 
standen vor dem Thron und vor dem Lamm, mit weißen Gewändern angetan und 
mit Palmzweigen in den Händen. 10 Sie riefen mit lauter Stimme: »Die Rettung 
steht bei unserem Gott, Der auf dem Throne sitzt, und bei Dem Lamm!« 11 Und 
alle Engel standen rings um den Thron und um die Ältesten und um die vier 
Lebewesen herum und warfen sich vor dem Thron auf ihr Angesicht nieder, 
beteten Gott an 12 und riefen: »Amen! Lobpreis und Herrlichkeit, Weisheit und 
Danksagung, Ehre, Macht und Stärke (gebühren) unserem Gott in alle Ewigkeit! 
Amen.« 13 Da nahm einer von den Ältesten das Wort und sagte zu mir: »Wer sind 
wohl diese Weißgekleideten, und woher sind sie gekommen?« 14 Ich erwiderte 
ihm: »Mein Herr, du weißt es.« Da sagte er zu mir: »Das sind die, welche aus der 
großen Trübsal kommen und ihre Kleider gewaschen und im Blut des Lammes weiß 
gemacht haben. 15 Darum sind sie vor dem Throne Gottes und dienen ihm bei Tag 
und bei Nacht in Seinem Tempel, und Der auf dem Throne Sitzende wird über 
ihnen wohnen. 16 Sie werden keinen Hunger und keinen Durst mehr haben, und 
kein Sonnenbrand wird sie jemals treffen noch irgendeine Hitze (Jes 49,10); 17 
denn das Lamm dort mitten vor dem Thron wird sie weiden und sie zu 
Wasserquellen des Lebens führen (Ps 23,2), und Gott wird alle Tränen aus ihren 
Augen abwischen (Jes 25,8).« 
 
Und hier ist im Zusammenhang mit der 7-jährigen Trübsalzeit von „Jakobs Not“ die 

Rede, und „Jakob“ steht für ISRAEL. 

 

1.Mose Kapitel 32, Verse 28-29 
28 Da fragte Jener ihn: »Wie heißt du?« Er antwortete: »Jakob.« 29 Da sagte Er: 
»Du sollst hinfort nicht mehr JAKOB heißen, sondern ›ISRAEL‹ (Streiter Gottes; 

Gotteskämpfer); denn du hast mit Gott und mit Menschen gekämpft und bist 
Sieger geblieben.« 
 
Jeremia Kapitel 30, Vers 7 

„Ach wehe! Gewaltig ist jener Tag, keiner ist ihm gleich! Und eine Zeit der Not ist’s 
für JAKOB, doch er wird aus ihr gerettet werden!“ 

 

Das ist der Beweis dafür, dass die 7-jährigen Trübsalzeit identisch ist mit „Jakobs 

Not“.  



 

42. 

In den Kapiteln im Buch der Offenbarung, welche die DETAILS über die 7-jährigen 

Trübsalzeit liefern, wird die Gemeinde von Jesus Christus nicht erwähnt – NICHT EIN 

EINZIGES MAL in den ganzen Kapiteln 6-18. 
 

43. 

Die Gemeinde von Jesus Christus ist der Hauptakteur in den Büchern 

Apostelgeschichte bis zum Judasbrief, weil sie das Evangelium verkündet. 
 

44. 

Die Gemeinde von Jesus Christus ist auch der Leistungsträger in Offenbarung Kapitel 
1-5, und sie wird danach erst wieder in Offenbarung Kapitel 19-22 erwähnt.   

 

45. 

Die Lehre über die 7-jährige TRÜBSALZEIT wird in Schlüsselversen, die sich auf die 

Gemeinde von Jesus Christus beziehen, ÜBERHAUPT NICHT erwähnt. Das ist der 

Grund, weshalb es in der gesamten Bibel KEINE EINZIGE INSTRUKTION gibt, wie sich 

die Gemeinde von Jesus Christus WÄHREND DER TRÜBSALZEIT verhalten soll. Die 

Gemeinde von Jesus Christus braucht solche Überlebens-Anweisungen auch NICHT, 

weil sie die 7-jährige Trübsalzeit hier auf der Erde auch NICHT durchmachen muss. 
 

46. 

Während ISRAEL das ZENTRALE Thema im Alten Testament war, war die Gemeinde 

von Jesus Christus in dieser Zeit noch EIN GEHEIMNIS. 
 

47. 

Dort, wo im Neuen Testament ISRAEL noch das ZENTRALE THEMA ist, wird die 

Gemeinde von Jesus Christus nicht erwähnt. 

 

48. 

Dort, wo die GEMEINDE VON JESUS CHRISTUS in den Büchern Apostelgeschichte bis 
zum Judasbrief das Hauptthema ist, wird ISRAEL nicht erwähnt – mit der 

AUSNAHME, dass die Apostel die Gemeinde davor gewarnt haben, sich NICHT für 

etwas Besseres zu halten, da ISRAEL wieder eingepropft wird und dass es in der 

Gemeinde von Jesus Christus keinen Unterschied zwischen Juden und Nicht-Juden 

gibt.  
 

49. 

In Offenbarung Kapitel 1-3 ist die Gemeinde von Jesus Christus das ZENTRALE 

THEMA. Sie wird darin 19 Mal erwähnt. Sie ist auch in Offenbarung Kapitel 4 und 5 
zu finden, symbolisiert durch die 24 Ältesten. Israel wird in all diesen ersten Kapiteln 

ÜBERHAUPT NICHT erwähnt.  



 

50. 

Dagegen ist Israel in Offenbarung Kapitel 6-18 das ZENTRALE THEMA, während die 

Gemeinde von Jesus Christus darin ÜBERHAUPT NICHT erwähnt wird. 
 

51. 

Erst dann, wenn Gott Seine UNTERSCHIEDLICHEN PLÄNE jeweils für Israel und für die 

Gemeinde von Jesus Christus voll und ganz umgesetzt hat, spricht Er in Offenbarung 
Kapitel 19-22 in Zusammenhang mit BEIDEN von einer EINHEIT. 
 

52. 

Es gibt KEINE EINZIGE PASSAGE weder im Alten noch im Neuen Testament, in der 

AUSDRÜCKLICH gesagt wird, dass die Gemeinde von Jesus Christus die 7-jährige 

Trübsalzeit hier auf der Erde durchleben muss. Das kannst Du selbst überprüfen, Du 

wirst KEINE EINZIGE STELLE finden! 
 

53. 

Die 7-jährige Trübsalzeit wird in Jer 30:7 „die Zeit von Jakobs Not“ genannt und 

NICHT „die Zeit der Not für die Gemeinde von Jesus Christus“. 
 

54. 

Genauso wie die Gemeinde von Jesus Christus KEINEN ANTEIL an Daniels 69 

Jahrwochen hatte, genauso wenig wird sie Teil von Daniels 70. Jahrwoche sein! 
 

55. 

Der GLÄUBIGE ÜBERREST aus der Trübsalzeit wird in der Bibel mit denselben 

Eigenschaften und Merkmalen beschrieben wie ISRAEL im Alten Testament. Die 

Gemeinde von Jesus Christus ist während dieser Zeit NICHT auf der Erde präsent, 

denn es gibt bei der Beschreibungen der Heiligen aus der Trübsalzeit KEINERLEI 

Ähnlichkeit mit den Eigenschaften der Gemeinde von Jesus Christus.   
 

 

56. 

Bei der Sichtweise, dass die Entrückung der Gemeinde von Jesus Christus VOR der 7-

jährigen Trübsalzeit erfolgt, gibt es KEINE VERWECHSLUNG bei den Begriffen 

„Auserwählte“ und „Heilige“ aus der Trübsalzeit“ mit der Gemeinde von Jesus 

Christus. Denn die Begriffe „Gemeinde“ und „in Christus“ sind nur für diejenigen 

anwendbar, die in dieser Zeit zum LEIB CHRISTI gehören. Und diese Begriffe werden 

NIRGENDWO in Passagen gefunden, die sich auf die 7-jährige Trübsalzeit beziehen. 
 

57. 

Israel ist NICHT von den Bünden abgeschnitten, die Gott mit Seinem Volk 

geschlossen hat. Doch teilweise geistliche Blindheit wird solange seine Bestimmung 

sein, bis die Gemeinde von Jesus Christus komplett ist. Siehe dazu Apg 15:14-16; 



Röm 11:25-27 und 

 

Römerbrief Kapitel 11, Vers 1 

So frage ich nun: Hat Gott Sein Volk etwa verstoßen? (Ps 94,14) KEINESWEGS! Ich 
bin doch auch ein Israelit, aus Abrahams Nachkommenschaft, aus dem Stamme 
Benjamin. 
 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache   


